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Amtliche Bekanntmachungm
Die Besitzer steuerpflichtiger Hunde setzen wir davon in

Kenntniß daß nachdem wir die städtische Stener Neceptur
mit der Hebeliste über die Hundesteuer pro 1 April
1888/89 haben versehen lassen nunmehr die Halbjahrs
rate April September lf I der Letzteren mit 4 Mark
SO Pf bis zum 1 Mai cr an die vorerwähnte Kassen
stelle Rathhaus 1 Treppe Zimmer Nr 4 pünktlich zu
zahlen ist

An und Abmeldungen bezüglich der Hundesteuer sind
beim Steuer Bureau daselbst 2 Treppen Zimmer Nr 17
anzubringen

Halle a S den 29 März 1888
Der Magistrat

I Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs

E S V A Gsind vom Schiedsmann Herrn Herz zur hiesigen Ar
men Kasse gezahlt

Halle a S den 3 April 1888
Die Armen Directio

Redaktioneller Theil
Halle den 5 April 1388

Der Reichsanzeiger veröffentlicht einen Erlaß in
welchem der Kaiser Allen seinen herzlichsten Dank aus
spricht welche durch ihre herzerhebenden Kundgebungen
das theure Andenken des dahingeschiedenen Kaisers geehrt
haben Fast alle fremden Nationen auf dem weiten Er
denrund heißt es in dem Erlaß nehmen Antheil an diesem
Verluste eines Fürsten in dem sie den sichern Hort des
Friedens erkannten So zahlreich so mannigfaltig sind
die Kundgebungen liebevoller Theilnahme daß es erst jetzt
nach Wochen möglich gewesen ist einen Ueberblick über
die große Fülle der Spenden zu gewinnen In allen
Theilen Deutschlands in ganz Europa selbst in fernen
Welttheilen wo nur deutsche Herzen schlagen ist gewett
eifert worden dem theuren Entschlafenen die letzten Zeichen
der Liebe und Verehrung auch im Tode darzubringen

Die Nothstandsvorlage soll dem Abgeordneten
haus alsbald nach seiner am Mittwoch bevorstehenden
Wiedereröffnung zugehen Die letzten Entschließungen
über den Inhalt werden indessen erst nach der Rückkehr
des Ministers des Innern aus den Nothstandsgegenden
Zu erwarten sein Die letzte Nothstandsvorlage vom
Jahre 1876 hatte zur Ausbesserung der Schäden und
Unterstützung der Nothleidenden 5 /z Mill Mark gefor
dert wovon ein Theil nur als Darlehn gewährt werden
sollte Bei dem ungleich größeren Schaden der in diesem
Jahre angerichtet worden wird man auch die Aufwendung
entsprechend höherer Mittel erwarten müssen eine ge
nauere Spezialisirung der einzelnen Verwendungszwecke
wird augenblicklich allerdings noch nicht möglich sein Es
ist wohl selbstverständlich daß die Nothstandsvorlage die
schnellste zulässige parlamentarische Behandlung erfahren
wird

Die Verleihung des Rothen Adlerordens I Klasse
an Herrn V Bennigsen kann nicht umhin in weiten Kreisen
Aufsehen zu erregen Die Auszeichnung ist nach dem bei
uns geltenden Maßstabe eine ungewöhnliche doppelt un
gewöhnlich gegenüber einem Manne der kein Staatsbe
amter ist Die Ordensauszeichnnng gilt dem politischen
Manne dem hervorragenden Parlamentarier dem Führer
der Nationalliberalen Während die Einen in derselben
eine Abschlagszahlung auf noch bevorstehende Erhöhungen
sehen fassen Andere dieselbe als Entschädigung für den
verlorenen Ministerposten auf Erst die Zeit wird lehren
welche von beiden Richtungen die richtige war

Der Vorstand des Landesvereins preußischer Volks
schullehrer der etwa 67000 Mitglieder zählt richtete an
Kaiser Friedrich eine Adresse in der es u A heißt

Ew K K Maj wollen huldvollst geruhen von uns in
deren Brust Ew Maj königliche Worte über Erziehung und
Unterricht den freudigsten Wiederhall gefunden das Gelübde
entgegenzunehmen daß Preußens Volks schullehrer auch serner
ihre ganze Kraft einsetze werden die ihnen anvertraute Ju
gend des Volkes den ausgesprochenen Grundsätzen Ew Maj
gemäß durch Lehre und Beispiel zu erzieh n damit ein Ge
schlecht erwachse gegründet in wahrer Gottesfurcht geeinigt
in Liebe und Treue zu seinem K K Herrn gewillt und be
fähigt mitzuarbeiten an dem Wohle und Gedeihen des großen
nd geeinten Vaterlandes und entschlossen die hohen und

Höchsten Güter in der Stunde der Gefahr auf Ew Majestät
Ruf gegen jeden Feind zu vertheidigen

Verhältnißmäßig noch sehr wenig Gebrauch gemacht
wir d von einer sehr praktischen Einrichtung der der tele
graphischen Unfallmeldestellen obwohl sich dieselbe
überall auf das Beste bewährt hat Das Reichspostamt
hat nämlich seit einiger Zeit Veranstaltungen getroffen daß
bei den Postanstalten in denjenigen Orten des Platten Lan
des welche nach ihrer Lage zc bei eintretenden unvorher
gesehenen Gefahren für Gut und Leben auf die unzurei
chende eigene Hülfe angewiesen sind besondere bei Tag
und Nacht leicht zugängliche sogenannte Unfall Melde
stellen eingerichtet werden die dazu bestimmt sind im
Bedarfsfalle z B bei Feuers und Wassersnoth plötzli
chen Unfällen Krankheit zc schleunigste Hülfe aus Nach
barorten durch telegraphischen Anruf herbeizuschaffen Für
die bezüglichen Herstellungen wird von der Reichsverwalt
nng nur die Erstattung der einmaligen unmittelbaren Selbst
kosten in der verhältnißmäßig geringen Höhe bis höchstens
50 Mk in Anspruch genommen Gleichwohl haben von
etwa 5500 in Betracht kommenden Ortschaften bisher nur
etwa 600 von der Einführung des Unfallmeldedienstes Ge
brauch gemacht

Der Fcmfulla zufolge sandte der König dem Reichs
kanzler Fürsten Bismarck die herzlichsten Glückwünsche
anläßlich des Geburtstages In dem Glückwunschschreiben
heißt es der König ergreife diese Gelegenheit um seine
innigsten Wünsche für die völlige Wiedergenesung Sr
Majestät des Kaisers auszusprechen Der Reichskanzler
dankte für das Interesse welches ihm der König auch bei
dieser Gelegenheit bekunde es gereiche ihm das zu ganz
besonderer Genugthuung Es liege ihm ob bei dieser
Gelegenheit auszusprechen ein wie großes Gewicht der
Kaiser darauf lege daß König Humbert wiffe wie dankbar
er für diesen Freundschaftsbeweis sei Das Telegramm
schließt der Kaiser hoffe noch lange genug zu leben um
die Folgen eines Einvernehmens zu verwirklichen welchem
er stets die größte Wichtigkeit beigelegt habe und beilege
Auf die Glückwünsche Crispi s sprach Fürst Bismarck seine
Genugthuung über die Freundschaft aus die ihn mit dem
Führer der italienischen Regierung verbinde mit dem er
in politischer Hinsicht vollkommen übereinstimme was nicht
nur für die beiden beteiligten Nationen und deren Zu
kunft ersprießlich sei sondern auch für den europäischen
Frieden Crispi wird diese beiden Depeschen dem Minister
rathe mittheilen

Für die herzlichen Beziehungen zwischen Italien und
Deutschland bezeichnend ist die Theilnahme welche König
Humbert soeben aus Anlaß der Überschwemmungen in
Deutschland an den Tag gelegt hat Derselbe hat wie
ein gestriges Telegramm berichtete hierzu 40000 Francs
gespendet In ganz Deutschland bemerkt dazu die Nordd
Allg Ztg wird die Kunde dieser edlen Handlung welche
wiederum von der regen Theilnahme Italiens an unseren
Geschicken Zeugniß ablegt mit tief empfundener Dankbar
keit vernommen werden

Der neue französische Ministerpräsident Floquet steht
im sechzigsten Lebensjahre In Paris war er bereits in den
fünfziger Jahren ein gesuchter Advokat der weiteren Welt
hat er sich hauptsächlich durch seinen Rus Es lebe Polen
bekannt gemacht mit welchem er 1867 den Zaren begrüßt
hatte Der Kriegsminister Freycinet war schon drei Mal
Ministerpräsident und vier Mal Minister des Auswärti
gen Der Minister des Auswärtigen Goblet war ein
Mal Ministerpräsident und zwei Mal Minister Das
neue Ministerium welches als ein durchweg radikales be
zeichnet werden muß betonte in seiner in der Kammer ver
lesenen Erklärung daß es der Aufrechterhaltung des Frie
dens aufrichtig zugethan sei Das Kabinet ersucht die
Kammer ihm zu überlassen den günstigen Augenblick für
die verlangte Verfaffungsrevisiou anzugeben Die Erklär
ung stellt in Aussicht eine definitive Regelung der Be
ziehungen zwischen Kirche und Staat und fordert zum
Schluß auf sich im Innern und nach Außen hin zur Feier
des ruhmvollen hundertsten Jahrestages von 1789 zu
rüsten zu dem Frankreich Gelehrte Industrielle und Arbei
ter der ganzen Welt eingeladen hat

In der gestrigen Sitzung der französischen Deputirten
kammer nahm der zum Präsidenten gewählte Deputirte
MÄine die Wahl an und bat um die Unterstützung Aller
insbesondere auch derjenigen welche für den jüngeren
Kandidaten gestimmt hätten Er versprach seines Amtes
mit Wohlwollen und Festigkeit walten zu wollen und
sprach den Wunsch aus daß die Kammer in dem Augen
blick wo das parlamentarische System so angegriffen
werde es sich angelegen sein lasfe dasselbe durch ihre
Haltung in den Sitzungen und durch Unparteilichkeit bei
den Debatten dem Lande gegenüber zu empfehlen Wenn
wir dem Lande ein solches Schauspiel geben so wird

Frankreich das augenblicklich beunruhigt und unschlüssig
ist auf ein Regierungs System zurückkommen das die
sicherste Garantie für die Ruhe im Innern und den Friede
nach Außen ist Die Kammer diskutirte sodann über
die Dauer der parlamentarischen Ferien Andru vx schlug
den 15 Mai Dsvelle den 19 April für den Wikdürzu
sammentritt vor Felix Pyat erklärte sich gegen jede
Unterbrechung der Sitzungen das Volk habe keine Ferien
seine Vertreter sollten auch keine haben Die Vertagung
bis zum 15 Mai wurde mit 367 gegen 182 Stimmen
abgelehnt ebenso die Vertagung bis zum 8 Mai Die
Kammer nahm schließl ch die Vertagung bis 19 April
an die schon der Senat angenommen hat

Der Kriegsminister Freycinet wird wahrscheinlich den
General Warnet zum Chef des Generalstabs ernenne
Es verlautet daß die Opportunisten alsbald eine Inter
pellation über die allgemeine Politik des Kabinets in der
Kammer einbringen würden Von den Journalen billigen
nur die radikalen Blätter die Erklärung des Ministeriums
an die Kammer Das Journal des Döbats und die
Rspublique Franchise machen der Erklärung zum Vor

wurf daß sie die Demagogie aufmuntere Der Figaro
hofft auf eine baldige Allianz der Rechten mit den Op
portunisten

Eine in der rumänischen Deputirtenkammer von dem
Ministerpräsidenten Rosetti verlesene ministerielle Erklärung
besagt das durch das Vertrauen des Königs berufene Mi
nisterium wisse daß es ohne das Vertrauen der Kammer
an welche es behufs Votirung des Budgets appellire nicht
regieren könne Seitens der Minorität wird eine Inter
pellation über die Art und Weise wie das neue Kabinet
gebildet sei in Aussicht gestellt Auf Verlangen des Ka
dinets vertagte sich die Kammer bis Montag Im Senate
wurde dieselbe ministerielle Erklärung verlesen

In Folge eines Protestes des Staatsanwaltes des
Moskauer Bezirksgerichtes kassirte der Senat zu Peters
burg das Urtheil jenes Gerichtes durch welches der Post
beamte freigesprochen wurde der den bekannten bei der
Gesellschaft Viktoria auf 120,000 Rubel versicherten ein
geschriebenen Brief unterschlagen hatte Eine nochmalige
Vornahme des Prozesses wurde angeordnet und dem Ge
richtspersonale welches bei dem ersten Prozesse assistirt
hatte eine Rüge ertheilt Ueber das Verfahren des Staats
anwaltsgehilfen sowie des Vertheidigers des Angeklagten
soll dem Justizminister resp dem Advokaten Barreau ein
Bericht unterbreitet werden

Die Delegirten Versammluug des Allgemeinen deutsche
Realschulmännervereins hielt gestern im Architektenhause z
Berlin ihre letzte öffentliche Sitzung ab Lcmdtagsabgeordneter
Dr Natorp sprach über das Thema Welche Anforderung
stellt die Volkswirthschaft an die Einrichtung unserer höheren
Schulen die wichtigste Reformfrage der nächsten Zeit wie
sie Redner bezeichnete Nach Ansicht Dr Natorp s genügen
unsere Höberen Lehranstalten den Anforderungen der Gegen
wart nicht Der Grund liege im Umfang des Lehrstoffes
quantitative und qualitative Ueberbürdung und in der Art

seiner Behandlung Betreffs der zu ergreifenden Reformen
Plaidirte Dr Natorp für die Gleichstellung der Gymnasien und
Realgymnasien für die Beseitigung des Unterrichts in den
alten Sprachen aus den unteren Klassen in denen Französisch
an Stelle des Latein zu treten hätte sowie für andere Behand
lung verschiedener Unterrichtsgegenstände Die Rede des Un
terrichtsmintsters wurde im weiteren Verlauf der Verhandlun
gen als das größte der Hemmnisse welche den Bestrebungen
des Vereines entgegenstehen bezeichnet Es wurde außerdem
beschlossen die Abfassung einer Denkschrift zu veranlassen über
die Frage Welches sind die Ursachen der Ueberfüllung in den
sogenannten gelehrten Fächern und wie ist derselben am wirk
samsten entgegenzutreten Für die beste Arbeit über dieses
Thema sind 1009 Mark ausgesetzt

Betreffs der Fortgewährung des Zivildiensteinkommens an
außeretatsmäßige Beamte während ihrer Einberufung
zu den militärischen Uebungen im Frieden hat wie verschiedent
lich verlautet der Finanzminister Folgendes bestimmt 1 Den
gegen sixirte Remuneration dauernd oder auf unbestimmte Zeit
angenommenen Beamten ohne Unterschied ob sie Offiziersrang
haben oder nicht ist ebenso wie den etatsmäßig angestellten
Beamten während der gewöhnlichen Friedensübungen einschließ
lich der Dienstleistungen zur Darlegung der Qualifikation zum
Reserve und Landwehroffizier bezw zur weiteren Beförderung
das Zivildiensteinkommen ohne Anrechnung der aus Militär
fonds zahlbaren Kompetenzen zu belassen 2 denjenigen Be
amten welchen ohne dauernde Anstellung nur für bestimmte
Dienstleistungen eine jederzeit widerrufliche Renumeration be
willigt worden ist der Regel nach die letztere neben den Mili
tärkompetenzen nicht fortzuzahlen Ausnahmen von dieser
Regel sind nur unter besonderen Umständen nach dem Pflicht
mäßigen E messen der Provinzialbehörden zuzulassen 3 die
diätarisch beschäftigten Beamten welche als Ersatzrei ervisten 1
Klasse auf Grund des Reichsgesetzes vom 6 Mai 188 zu
militärischen Uebungen einberufen worden sind hinsichtlich des
Fortbezugs des Zivildiensteinkommens für die Dauer der be
regten Uebungen den zu den gewöhnlichen Friedensübungen
einberufenen Angehörigen der Reserve und Landwehr gleich
zustellen



Der Minister für Handel und Gewerbe hat die Vorgesetz
te der Gewerberäthe aufgefordert die letzteren anzuweisen im
laufenden Jahre bei ihrer amtlichen Thätigkeit ihre Aufmerk
samkeit besonders auf die Frage zu richten In welchen Fristen
an welchen Wochentagen und in welchen Formen findet die
Lohnzahlung statt Haben sich im allgemeinen und inson
derheit bei den jugendlichen Arbeitern Uebelstände herausgestellt
welche auf Zeit oder Form der Lohnzahlung zurückzuführen
find Die Gewerberäthe sollen angewiesen werden die hier
über gemachten Wahrnehmungen im nächsten Jahresbericht
mitzutheilen

Im Handelsministerium ist wiederum eine Sammlung
von chinesischen Messern und Werkzeugen diesmal auch
Amov eingegangen In dankenswerthester Weise soll auch
diese Sammlung den Interessenten auf deren Antrag zugänglich
gemacht werden

TkkgrGhMe RschrichteK
Rom 4 April Der König und die Königin sind in Be

gleitung des Ministerpräsidenten Crispi Nachmittag um 2 Uhr
nach Florenz abgereist

Rom 3 April Abends Der preußische Gesandte v Schloe
zer überreichte heute dem Papste sein Beglaubigungsschreiben
als Gesandter Sr Majestät des Königs Friedrich von Preußen

Rom 4 April Nach Meldungen der Agenzia Stefani
aus Massauah ist Ras Allula mit den Abyfsiniern in der Rich
tung gegen Ghinda und Asmara abgezogen und ist die Ebene
von Sabargnma seit gestern fast vollständig geräumt Es sei
sicher daß der Negus welcher vorgestern in Ghinda über
nachtete den Ruckzug angeordnet habe Genera Marzano
schätzt die Streitmacht der Abyssinier auf 70000 bis 80000
Mann

Paris 4 April Deputirtenkammer Moline ist zum Prä
sidenten gewählt worden derselbe erhielt 163 Stimmen Cls
menceau ebenfalls 163 und Brisson 62 Stimmen Das Alter
gab dann den Ausschlag und somit wurde Msliue endgiltig ge
wählt

London 4 April Dr Norris Wolfenden der Sir Morell
Mackenzie während des Aufenthalts des Kaisers in Norwood
vertrat reist heute Abend nach Berlin ab

New Uork 3 April Bei den Mnnizipalwahlen in Oska
loosa in Kansas wurde eine Frau zum Mayor mehrere Frauen
wurden zu Mitgliedern des Munizivalraths gewählt

Washington 3 April Der Finanzausschuß der Reprä
sentantenkammer hat bevor er den Entwurf über Ermäßigung
des Zolltarifs der Kammer vorlegte den Artikel desselben ge
strichen welcher die Gewährung von Zuckerexportprämien un
tersagt Die Berathung des Gesetzentwurfs in der Kommer
dürfte wie verlautet in etwa Z4 Tagen ihren Anfang nehmen

Chicago 3 April Die Bediensteten der Eisenbahnen de
ren Mittelpunkt Chicago ist fahren fort dem Verkehr auf der
Chicago Burlington Quiney Eisenbahn Hindernisse zn bereiten
von mehreren Strecken werden Gewaltakte der strikenden Bahn
bediensteten gegen diejenigen gemeldet welche die Arbeit fort

setzen

Tages Chronik
Ueber das Befinden des Kaisers wird berichtet es

sei verhaltnißmäßig zufriedenstellend Der Auswurf der
jedoch fast gar nicht mehr gefärbt ist hat die Nacht zum
Mittwoch mehr als gewöhnlich gestört Zuweilen ruht

der Kaiser während des Tages Kaiser Friedrich welcher
Dienstag Nachmittag noch den Finanzminister von Scholz
zu längerer Konferenz empfangen hatte arbeitete gestern
mit dem Chef des Civilkabinets und unternahm später
eine Promenade

Kaiser Frirdrich soll dem Reichskanzler Fürsten Bis
marck den erblichen Fürstentitel und dem General
feldmarschall Grafen Moltke den Fürstentitel ver
liehen haben

Die Königin Victoria von England beabsich
tigt auf ihrer Rückreise nach England dem deutschen Kai
serpaare einen Besuch abzustatten

Dem Reichskanzler sind zu seinem Geburtstage es
2000 Glückwunschschreiben und Glückwunschtelegramme zu
gegangen

In dem Nachlaß des Kaisers Wilhelm ist
wie der Magdb Z geschrieben wird eine Niederschrift
in Briefform vorgesunden die an den Kaiser Friedrich ge
richtet war Es sind nicht politische Gedanken die der
kaiserliche Vater ausgesetzt hat sondern Aeußerungen der
Liebe und Sorge um den in der Fremde weilenden Sohn
Niederschriften wie das bekümmerte Herz sie emgiebt das
sich Trost spendend selber zu trösten trachtet

Eine glänzende Trauer und Gedenk Feier zu
Ehren Äes verstorbenen berühmten und verdienstvollen
Chirurgen Generalarzt Professor Dr Bernhard von
Langenbeck an der die höchsten Vertreter der Wissenschaft
der Kunst der Armee und der obersten Staatsverwaltung
theilnahmen fand gestern im Saale der Philharmonie
statt Prof v Bergmann hielt die Gedenkrede in der er
die Bedeutung und die Verdienste des Verstorbenen um
die wissenschaftliche Chirurgie im Allgemeinen sowie die
Kriegsckirurgie und das Sanitätswesen unserer Armee im
Besvpdelen beleuchtete Der Großherzog von Baden
wohnte in der Hofloge der Feier bei

Der Mifsionsinspektor Büttner ist in Anerkennung
semer Verdienste und Forschungen in Süd Afrika von der
Universität Königsberg i/Pr zum Ehrendoktor derselben
ernannt worden

Das Schulgeschwader bestehend aus S M Schiffen
Stein Gneisenau und Moltke Geschwaderchef

Kontre Admiral v Kall ist am 3 April cr in Sout
hampton eingetroffen

Professor Virchow in Egyvten Die in Berlin
erscheinende Woldt fche wissenschaftliche Korrespondenz hat
von Herrn Professor Virchow einen Brief aus Lugsor Theben
erhalien welcher vom 21 März datirt ist Virchow berichtet
in diesem Schreiben über den bisherigen Verlauf seiner Reise
Bei seiner Ankunft in Alexandrien 22 Februar wurde er
von Dr Schliemann empfangen der ihn bat sofsrt mit ihm
nach dem oberen Nil aufzubrechen da die Ausgrabungen in
Alexandrien durch den Widerspruch der kirchlichen Autoritäten
verhindert wordm waren Trotz einer nicht unbedeutenden

H Kapitän Herbold s Tochter
Novelle von F Herrmann

So faßte er sich denn endlich ein Herz und klopfte be
scheiden an Es vergingen einige Sekunden ehe von drinnen
Slsbeth s freundliches Herein ertönte und Johannes
Jasmunds Fuß blieb zaudernd an der Schwelle hasten
als er bei dem ersten Blick in das Zimmer erkannte daß
er heute doch wohl weniger gelegen kam als bei seinen
früheren Besuchen Kapitän Herbold war gar nicht da
vnd die offen stehende Verbindungsthür nach dem Laden
ließ daraus schließen daß er dort noch beschäftigt sei
Elsbeth machte sich wie immer an dem Tischchen mir dem
blitzenden Theekessel zu schaffen hart an ihrer Seite aber
so nahe daß er sie fast berührte stand ein elegant und
vornehm aussehender junger Mann der sich aber sehr
eifrig mit ihr unterhalten zu haben schien und der sicher
lich keineswegs erfreut war von der unerwarteten Störung

Der halb erstaunte und halb unwillige Blick wenigstens
mit welchem er die seltsame komisch häßliche Gestalt des
Eintretenden musterte hatte wohl kaum eine andere Deu
tung zugelassen als die des lebhaftesten Mißvergnügens
und der kleine Schreiber erwartete nicht anderes als daß
der elegante junge Herr dieser Empfindung sogleich auch
durch ein lautes Wort Ausdruck geben werde

Aber wenn eine solche Taktlosigkeit wirklich in Kurt
Petersens Absicht gelegen hatte so wußte Elsbeth dieselbe
mit feinem weiblichen Zartgefühl zu verhindern

Guten Abend lieber Herr Jasmund sagte sie Sie
finden heute Gesellschaft wie Sie sehen Und dann fügte
sie vorstellend hinzu

Herr Johannes Jasmund unser Nachbar Herr
Kurt Petersen mein Jugendfreund

Bei dem letzten Wort das sie mit einer ganz besonde
ren innigen Betonung gesprochen hatte heftete sie ihren
Blick fest auf das Antlitz des jungen Offiziers und dieser
verstand den herzlichen flehenden Ausdruck in ihren wunder
samen tiefen Augen auch ohne ein erklärendes Wort Er
wußte daß sie ihn damit bat den armseligen unschein
baren Gasi als einen Unglücklichen mit Freundlichkeit zu
behandeln und er hätte diesen schönen Augen nichts ab
schlagen können auch wenn es unendlich viel schwerer ge
wesen wäre als die Erfüllung dieses Wunsches

Ich sreue mich Sie kennenzulernen HerrJasmund
sagte er in seiner frischen freimüthigen W ise und ich
hoffe wir werden uns während meines Urlaubs an dieser
Stelle noch öfter begegnen

Der kleine Schreiber drehte seinen Hut zwischen den
Hmzden und stotterte etwas Unverständliches Er sah
überaus gedrückt und ängstlich aus wie immer wenn die
Verlegenheit ihn überkam aber wer ihn jetzt scharf be
trachtet hätte der würde auf dem Grunde semer Augen
ein sonderbares Glitzern und Flimmern wahrgenommen
haben wie es sonst nur wild leidenschaftlichen Naturen

oder Geisteskranken eigen ist und wie es einen fast un
heimlichen Gegensatz ausmachte zu seiner sonstigen scheuen

Zaghaftigkeit
Aber die beiden Anderen hatten wohl zu viel mit sich

selbst zu thun als daß sie sich die Mühe gegeben hätten
den Kleinen so genau zu beobachten Auch erschien gleich
darauf Kapitän Herbold und nöthigte den Schreiber wie
an den voraufgegangenen Ab nden sich an seine Seite zu
setzen Er hatte Jasmund dato in ein Gespräch verwickelt
welches Kurt und Elsbeth sehr wenig zu interesstren schien
denn diese führten nach kurzer Zeit ihre eigene Unterhalt
ung mit einander und je lauter und eifriger Kapitän
Herbold seine Ansichten darlegte desto mehr dämpften
sie ihre Stimmen zu einem vertraulichen Flüsterton herab

Und der Schreiber selbst verhielt sich so stumm und
schweigsam wie kaum je zuvor Er bemühte sich gewiß
rechtschaffen den Worten des Kapitäns mit gebührender
Aufmerksamkeit zu lauschen und ihm wenn er einmal ein
direkte Frage an ihn richtete in befriedigender Weise zu
antworten aber es mußte etwas da sein das ihn trotz
alledem zerstreut und unruhig machte denn er rückte be
ständig auf seinem Stuhle hin und her und brachte jedes
Mal wenn er den Mund öffnete eine Verkehrtheit zu
Tage

Einmal fuhr er sogar ohne jede sichtbare Veranlassung
so heftig zusammen als ob ihm jemand hinterrücks einen
Dolchstich versetzt habe und als Kapitän Herbold ver
wundert fragte ob er denn krank sei wußte er vor Be
fangenheit und Bestürzung kein einziges verständliches
Wort hervorzubringen

Und doch war nichts Anderes geschehen als daß sich
für einen einzigen kurzen Moment Kurts und Elsbeths
Hände verstohlen begegnet waren und daß sie einen ganz
leisen flüchtigen Druck mit einander gusgetauscht hatten
Das war gewiß kein Grund zum Erschrecken am aller
wenigsten für einen der durch nichts berechtigt war sich
um diese Dinge zu kümmern

Aber Jasmund war vielleicht wirklich krank Die Hand
die er endlich als es Zeit zum Ausbruch geworden war
dem Kapitän Herbold reichte war fieberheiß und das
Flimmern auf dem Grunde feiner Augen war nur noch
wilder und unheimlicher geworden Kurt Petersen welcher
gleichzeitig mit dem Schreiber Abschied genommen hatte
sah davon auch jetzt noch nichts

Lachend tappte er hinter Jasmund her durch den fin
steren Gang und das letzte Wort das er den Zurückblei
benden zurief war

Ich hoffe Papa Herbold daß Sie nicht mehr gar zu
lange in diesem entsetzlichen Loche Hausen werden

Als sich dann die Hausthür hinter ihnen geschlossen
hatte schlug er dieselbe Richtung ein wie der kleine
Schreiber Vielleicht geschah es nur weil er das Bedürf
niß fühlte seiner glücklichen Stimmung noch in irgend
einer Weise Luft zu machen

Verletzung am Bein die er sich zu Brindist zugezogen ent
schloß sich Virchow zur sofortigen Abreise Nachdem man am
28 Februar in Affum eingetroffen war und sich am nächsten
Tage jenseits des ersten Kataraktes in Challal wieder einge
schifft hatte gest ltete sich die Reise ziemlich kriegerisch da di
südlichen Abade unter Führung der Derwische die Gegend un
sicher machten Dörfer plünderten und die Einwohner bedroh
ten Virchow und seine Genossen wurden obgleich sie unter
starker militärischer Bedeckung reisten doch am zweiten Marge
angegriffen Die schwarzen Soldaten der Begleitung jedoch
schössen vortrefflich tödteten den Anführer und verwundeten
eine Anzahl der Angreifer Schließlich kam den Bedrohte
auch ein Kanonenboot zu Hilfe welches die alle Lehmfestuna
in welcher die Derwische sich festgesetzt hatten beschoß Die
folgenden Tage verstrichen ruhiger und konnten zu einem ge
nauen Studium Nubiens verwendet werden Am 10 März
trafen die Reisenden in Wadi Halfa der Grenzfeftung des ge
genwärtigen egyptischen Reiches ein wo sie die neuesten Tele
gramme empfingen die Meldung vom Tode des deutsche
Kaisers Es war die erste Nachricht die ihnen aus Europa
zuging An eingehenden Studien in der Umgegend von Wadi
Halfa wurden die Reisenden vielfach durch die Feindseligkette
der Derwische gehindert Am 12 März trat das Schiff die
Rückfahrt an die ohne weitere Hindernisse verlief Nach einer
etwas tollen Bootfahrt durch die ersten Katarakte am 14 naf
man am 15 März in Lugsor ein wo trotz der gewaltigen Hitze
die Forschungen eifrigst fortgesetzt wurden Am 22 März ge
dachten die Reisenden nach Denderah und Abhdos zu gehe
und dann später mit Schweiufurth in Fayum zusammenzu
treffen

In Chicago soll ein Erzstandbild für Fritz Reu
ter errichtet werden Die Ausführung desselben ist dem
Bildhauer Aloys Löher der seit 4 Jahren in New Aork
lebt übertragen worden Für das Monument sind o
10 000 Dollar aufgebracht

Der päpstliche Nuntius iu Wien Galimberti e
hielt das Großkreuz des rothen Adler ordens in Brillante
der päpstliche Monsignore Merrey del Val den königl Kronen
orden zweiter Klasse

Die Thatsache daß Geh Regierungsrath Dr Hinzpeter
der geistvolle und doch zugleich schlickte Erzieher des Kron
prinzen Wilhelm in jüngster Zeit fast täglich von diesem
in Audienz empfangen wird hat zu der Annahme Veranlassung
gegeben der in Bielefeld anfä sige Regierungsrath sei z einer
Vertrauensstellung beim Kronprinzen ausersehen

Professor v Angeli in Wien begiebt sich im Mai
nach Berlin um Kaiser Friedrich zu malen Angeli
sollte im Februar bereits nach San Remo kommen die
Reise unterblieb jedoch da damals mittlerweile das Be
finden Kaiser Wilhelms sich verschlimmerte

5 Die preußische Königskrone welche beim Begrübniß
Kaiser Wilhelm s dem Leichenwagen voraufgetragen wurde
stammt von König Friedrich 1 und diente bei seiner Krönung
in Königsberg Die Krone hat allen heraldischen Regeln zuwi
der em Sammet Futter Königskronen sollen näm ich nach der
heraldischen Symbolik kein Futter haben Aus diesem Zwiespalt
zwischen Wirklichkeit und Theorie entwickeln sich nun mannig
fache Irrungen So zeichnete unser als Autorität bekannter
heraldischer Zeichner Professor Hildebrandt für einen Krieger
Verein eine Fahne und natürlich mit der heraldi ch richtigen
Königskrone ohne Futter Der Decernent im Ministerium des
Innern aber beanstandete den eingereichten Entwurf weil die

Sie haben da wahrhaftig eine prächtige Nachbarschaft
mein lieber Herr Jasmund begann er und es giebt
Viele welche Sie um den freundschaftlich ungezwungenen
Verkehr mit so ausgezeichneten Menschen aufrichtig be
neiden würden

Es war seltsam genug daß Jasmund mit einem Mal
all seine Schüchternheit abgelegt hatte Er antwortete
dem vornehmen Ossizier ganz so als wenn er mit seines
gleichen gesprochen hätte

Ja sagte er es ist so wie Sie es ausgesprochen
mein Herr und derjenige wäre ein grundschlechter Mensch
der das Vertrauen dieses wackeren Mannes oder seiner
edlen Tochter hintergehen könnte Wahrhaftig es wäre
eine Schändlichkeit eine Schurkerei

Und dabei ballte cr die linke gesunde Hand zur Faust
und streckte sie drohend in die Luft als gälte es eine
unsichtbaren Feind der seinen leidenschaftlichen Zorn er
weckt habe niederzuschlagen Sein Begleiter sah ihn ver
wundert an Die Grundlosigkeit der Erregung in welche
der eben noch so schüchterne Mensch plötzlich hineinge
rathen war mußte ihm einen Zweifel nahe legen an der
Richtigkeit seines Verstandes

Ich will doch nicht hoffen daß irgend Jemand mit
solchen Absichten gegen den Kapitän Herbold oder Fräulein
Elsbeth umgeht meinte er wie um den Kleinen z be
ruhigen Sie haben wohl schwerlich einen Feind der
so Schlechtes gegen sie im Schilde führen könnte

Es sind nicht immer die Feinde von denen uns das
Schlimme kommen muß erwiderte Jasmund bedeutungs
voll indem er den Ossizier unverwandt ansah Gerade
die falschen Freunde sind es die uns das tiefste Herzeleid
zusügen können

Erst viel später sollte dem Sohne des reichen Handels
herrn das rechte Verständniß aufgehen für diese räthsel
haften und wie es scheinen wollte keineswegs wohl
wollenden Andeutungen seines neuen Bekannten An
diesem Abend waren sie ihm noch völlig unbegreiflich und
da er durchaus keine Neigung verspürte sich durch die un
bequemen Betrachtungen eines halbverrückten Schreibers
gewaltsam aus seiner glückseligen Gemürhsverssssung reiße
zu lassen so zögerte er nicht sich der unbehaglichen Ge
sellschaft zu entziehen

Gute Nacht mein Herr sagte er Und wenn ich
mir erlauben darf Ihnen zuletzt noch einen wohlgemeinten
Rath zu geben so ist es der von diesen grundlosen Be
sürchtungen und Ahnungen wenigstens gegen Fräulein
Herbold nichts verlauten zu lassen Sie könnten es mit
Ihren thörichten Besorgnissen vielleicht schließlich gar da
hin bringen die junge Dame zu beunruhigen und wenn
Sie ein Freund des Kapitäns sind kann das doch schwer
lich Ihre Absicht sein

Jasmund welcher mitten auf der Straße stehen ge
blieben war schüttelte den Kopf

Fortsetzung folgt



ceutzische Königskrone ein Futter habe Uebrigens kann die
Aro e von 1701 heutzutage Niemand aufsetzen Da dieselbe
sür ewe Allongen Perücke gemacht ist so ist sie zu weit Kai
ser Wilhelm ließ sich deshalb für feine Krönung im Jahre
1861 eine neue Krone anfertigen Als der Hof Juwelier dieselbe
ablieferte und bat der König möge dieselbe einmal aufprobiren
lehnte dieser das Ansuchen mit der Motivirung ab daß er die
Krone welche er sich freilich auf das Haupt setzen wolle nicht
probeweise aufsetzen könne

s Schloß Friedrichs Krön wie das ReuePalais zu
Potsdam auf Befehl des Kaisers jetzt genannt wird trägt seine

eue Bezeichnung nach seinem Erbauer Friedrich dem Großen
ber wie es heißt nach dem siebenjährigen Kriege seinen Geg
ner damit zeigen wollte daß ihm das Geld noch nicht ausge
gangen war Die drei Grazien aus der Kuppel wurden auf
die drei Frauen gedeutet gegen welche er gekämpft hatte
Maria Theresia Elisabeth von Rußland und die Marquise de
Pompadour die einflußreiche Gelobte Ludwig XV Schloß
Friedrichskron ist die beliebte Sommerresidenz unseres Kaiser
paares und soll auch demnächst wieder den hohen Herrschaften
zum Aufenthalt dienen Von der mehr als ISOjährigen Geschichte
dieses Schlosses haben einige Blätter aus dem letzten Kapi el
besonders für die Gegenwart Werth Denn in diesem Schlosse
hat Kaiser Friedrich das Licht der Welt erblickt ferner auch
alle seine noch lebenden Kinder mit einziger Ausnahme des
Kronprinzen Wilhelm dessen Wiege im Berliner Palms gestän
de bat

Drcchslermeister Karl Weise in den weitesten
Kreisen ls Volksdichter bekannt ist am Sonnabend in
seinem Wohnorte Freienwalde a d O im 75 Lebensjahre
infolge eines Schlaganfalls verschieden

Sozialdemokratisches Elberfeld 3 April AufVer
s lassung der hiesigen Staatsanwaltschaft fand heute im ge
säumten Landgerichtsbezirk Elberfeld bei einer großen Anzahl
von sszialdemokratischen Parteiführern und anderen Personen
die im Verdachte stehen an der sozialdemokratischen Propaganda
betheiligt zu sein Haussuchung nach verbotenen Druckschriften
c statt Die an sämmtlichen Orten zu gleicher Zeit ausge

führte Maßregel dürfte nicht ohne Erfolg gewesen sein wenn
auch berichtet wird daß an einzelnen Orten die Betroffenen
Wind gehabt hätten Hier in Elberfeld wo auch im Ne

daktionsbureau und in der Druckerei der Freien Presse Haus
suchung abgehalten und bei dieser Gelegenheit die Geschäfts
bücher dieses Arbeitsblattes beschlagnahmt wurden haben die
Durchsuchungen die alsbsldige Verhaftung zweier Parteiführer
zur Folge gehabt und weitere Verhaftungen sollen angeblich
noch folge In anderen Städten des rheinischen Jndustrie
bezirks und eben so in Westfalen sind ähnliche Schritte erfolgt

Explosion Ans Zante meldet Reuters Bureau
vom 30 März Das Pulvermagazin des Forts von
Santa Mama flog gestern in die Luft Die Explosion
kostete viele Menschleben Die Stadt ist verlassen Man
befürchtet daß noch zwei weitere Pulvermagazine in die
Lust fliegen werden da das Feuer welches durch die erste
Explosion verursacht wurde noch wüthet

Ki irrsinniger Schauspieler Vor einigen Tagen
wurde m seiner Wohnung in der kleinen Sckiffgasse in Wien
der Schauspieler Josef Bank Plötzlich Ion Wahnvorstellungen
befallen Er versuchte sich mit einem Messer zu enileiben

nd seine Umgebung sah sich in Folge dessen genöthigt seine
Ueberführung auf die psychiatrische Abtheilung des Allgemeinen
Krankenhauses zu veranlassen Herr Bank ist auch dem Ber
liner Theaterpublikum bekannt Von Wien kam er nach Berlin
an das Deutsche Theater aber sein Debüt war ein höchst
unglückliches denn er wurde am Abende seines ersten Auf
tretens von einem Weinkrampf befallen der ihn am Weiter
spiele hinderte Später wurde er an das Wallner Theater in
Berlin engagirt

Mißbrauch mit Porträts Seit einiger Zeit trei
be einige Industrielle in New Uork und in anderen amerika
nischen Städten mit dem Porträt der Gattin des Präsidenten
Tleveland Mißbrauch indem sie dasselbe kür allerlei Reklame
zwecke verwenden Letztbin ist nun ein Industrieller so weit
gegangen daß er auf seinen Reklamekarten das Bildniß der
Madame Cleveland zusammen mit jenem einer Schauspielerin
anbrachte welche sich keines guten Ru es erbeut Dies ver
anlaßte den R Präsentanten von Illinois Mr Thomas im
Kongresse einen Gesetzentwurf einzubringen welcher diesem
Unfuge steuern soll Der Entwurf bestimmt Jeder der das
Bildniß irgend einer Dame sei sie am Leben oder todt ver
heirathet Tochier Mutter oder Schwester i gend eines Bür
gers der Vereinigten Staaten von Nordamerika ohne die Er
laubniß dieser Dame veröffentlicht ausstellt oder wirst irgend
wie verwendet macht sich eines schweren Vergehen schuldig
And ist zur Kerkerstrafe oder Zahlung von 500 bis 5000 Doll
z verxrtheilen

Der Frankfurter SilberdiebL an gener hat aller Wahr
scheinlichkeit uach schon am Morgen nach seiner Flucht den
Tod durch Ertrinken gefunden In der Frühe des 31
März traf nämlich ein Gendarm beim Dorfe Höchst Kreis
Gelnhausen einen Fremden welcher bei seinem Anblick da
vonlief Nun wurde er verfolgt und um den Verfolgern
zu entrinnen stürzte er sich in die hochangeschwollene Kin
zig m deren reißender Strömung er ertrank Die Leiche
ist noch nicht gelandet

Deutsche Schillerstiftung Dem 28 Jahresbericht
des Vereins über Stand und Wirkian knt entnebmen wir daß
dieselbe 1387 au Pensionen und einmaligen Bewilligungen ins
gesammt bOVW Mark verausgab e Auf die Zweigstittungen
entfalle von dieser Gesammisumme 663S M rk Der Ge
samm betrag der Einnahmen stellte sich aus 9ö704 Mark Das
bedeutendste Vermögen hat unter den ZweigftiftU gen Dres
den mit 1070600 Mark auszuweisen dann folgen Weimar mit
S3050 Mark Berlin mit 528W Mark Köln mit 4330 Mark
Der Bericht gedenkt Eingangs des ungewöhnlichen Zuflusses
an Schenkungen Vermäcdtnisse und regelmäßigen Spenden
welcher die Mittel der Stiftung im veigauuenen Jahre um
die Gekammtsumme von 29856 Mark bereicherte und beklagt
d n Heimgang unvergeßlicher Freunde der St stung wie Dr
Kompert Dr Genast und Generalintendant Frhr v Losn

Schillers Fieseo in neugriechischer Svrache
Wie man der Pol Korr aus Athen belichtet wird d tu
nlichst rm Verlage der Beck schen Buchhandlung in Athen eme
neugriechische Uebersetzung von F Schiller s F eeco e schei
nen deren Verfasser der Erbprmz Bernhard von Meininuen
ist Personen welche die Übertragung bereits kenn n äußern
sich dahin daß sie was die getreue Wiedergabe des Orig nuls
sowie die vollendete Beherrschung der ueu uiechischen Sprache
betrifft als eine mustergültige Arbe t bezeichnet werden muß
Für Griechenland bedeutet sie eine wesentliche Bere cherung
seiner Literatur welche besonders an Ueoersetzungen deut cher
Klassiker in welcher Richmng das La d dem griechiscten Ge
sandten in Berlin Herrn Rbang che dauernd verpflia,te bleibt
bisher nur sehr wenig aufzuweisen Hai

Der bekannte S auspieler Bukovics Mitglied
des Hosburgtheaters in Wien nach Laube Diretior des doiti
gen Stadttheaters ist am Dienstag an einem Herzschlag ge
storben

Hochwaffev
Die Nachrichten aus dem Oder und dem Netzbruch

sowie aus dem überschwemmten Weichsel und Nogat
Gebiete lauten noch immer trübe genug In der Nogatnieder
ung allein wird der Schaden auf 30 Millionen geschätzt In
der SKidt Posen sind amtlicher Mittheilung zu Folge 8000
Menschen obdachlos geworden Das Wasser des Rheins fällt
beständig

Für Bromberg scheint die Gefahr vorüber zu sein Das
Wasser der Brahe sinkt rasch

Aus Hamburg wird von gestern gemeldet Bei Billwerder
erfolgte ein Deichbruch Der St Annahof ist theilweise unter
Wasser Die Senatoren und der Polizeichef sind zur Stelle
geeilt Pioniere aus Rendsburg werden erwartet Hält der
zetzt wehende Westwind an fo liegt für Hamburg Gefahr vor

Aus einem dem Berl Tgbl zugehenden Schreiben eines
hervorragenden Mitgliedes des Danziger Hülfscomitee s ist zu
entnehmen Nicht nur die Nogatniederung wenn schon diese
am härtesten ist von Wasserkalamitäten heimgesucht auch über
Hochplateaus ist eine wahre Sintfluth herangebrochen Infolge
des plötzlichen Wetterumfchlages sind die kolossalen Schneemassen
die sich schon durch die argen Verkehrsstörungen so verhängniß
voll erwiesen plötzlich geschmolzen Ueberall in den Thälern
wie auf den Bergen haben sich weite Seen gebildet die jeden
Bach jedes Flüßchen in reißende Ströme verwandeln und er
schreckende Wassermassen der Nogat und Weichsel unter An
richtung von Unheil aller Art zuführen In der Weichsel und
Nogat ist das Wasser noch immer im Wachsen und nach den
aus dem oberen Weichselgebiet hierher gelangenden telegraphi
schen Berichten ist vor drei Tagen nicht darauf zu rechnen daß
das Steigen des Wassers seinen Höhepunkt erreichen wird

Die heute vor iegendm Telegramme lauten

Danzig 4 April Auch an der unteren Weichsel ist der
Damm an einigen Stellen durch die reißende Strömung ge
fährdet so bei Heringskrug und bei Plehnendork Im Münd
ungsgebiet ist ein Postgebäude wegen Unterspülung geräumt
worden ein anderes Grundstück ist bis auf das Wohngebäude
welches hart am Uierrande noch steht aber ebenfalls aufgege
ben ist fortgerissen worden Im Danziger Werder hat der
Ausbruch der Binnengewässer au Land und Saaten eine be
deutende Verheerung angerichtet Hier hat sich ein Central
Hilfseomitee sür die ganze Provinz unter dem Vorsitze des
Oberpräsidenten konstituirt Der Schaden in der Niederung
allein wird auf mindestens 30 Millionen geschätzt

Landsberg a W 4 April Durch den Bruch des Post
umwalles bei Limmeritz sind in der Sonnenburger Neustadt
40 Gehöfte und durch den Dammbruch der Netze die Dörfer
Alt und Neu Gurkowfch Bruch Eichwerder Friedebergsbruch
Gottschimmerbruch und SÄömrigsbruch unter Wasser gesetzt
Zahlreiche Gebäude sind eingestürzt Bisher sind acht Men
schenleben zu beklagen

Tilsit 4 April Im Memeldelta ist nunmehr ebenfalls
eine bedeutende Ueberschwemmung eingetreten Der Wasser
stand ist 6,38 Mir

Bromberg 4 April Gestern Abend um 7 Uhr trafen
mittelst Extrazuges von Posen der Minister des Innern
v Puttkamer mit dem Oberpräsidenten Freiherrn von Zedlitz
und dem Geheimen Rath Haase hier ein und besichtigten die
Befestigungsarbeiten an der Stadtschleuse wo bei elektrischer
Beleuchtung das Militär noch thätig war Heute Morgen fuhr
Minister von Puttkamer mit dem Oberpräsidenten Freiherrn
von Zedlitz dem Geheimen Rath Haase und dem Regierungs
präsidenten von Fnedemann nach Krone kehrt von dort im
Laufe des Tages zurück und begiebt sich dann nach Schneide
muhl und Küstnn Das Wasser der Brahe fällt die Gefahr
fchemt vorüber

Allenstein 4 April Das hiesige Eifenbahn Betriebs Amt
theilt mit Auf der Strecke Mehlsack Braunsberg ist der Be
trieb wieder eröffnet

Koblenz 4 April Der gesammte Betrieb des Trajekts
Bonn Oberkassel ist heute wieder aufgenommen
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kaufmännischer verei Franzöf Sprachunterricht Abends 3 bis S Rhr

nr Verenslokale Lehrer Hauptmann z D K Auffarth
Sanaria Halle a S
Hall Zitierlranz Peter Z Restaurant

Postvereiu Ab 8 im Reichskanzler
Physikalisch technischer Club Vereinslokal Goldene Kette alter Markt AL g
Hall Bicyclr Klub Sitzung Vereins und Uebungsfahren Lj Uhr Abends

in Prinz Carl
Deutscher Privatbeautten Berei Ab 8 im Gasthof zum schwarzen Adler
Steuosraph Verein nach Stolze Ab 8 Sitzung und Uebnngsab im Cafe David
Gesangverein SiingerlrciS Ab 8 10 Uebungsstunde kl Klausstr 3
Teutscher Männer Gesangverein 8 11 Uhr im Restaurant zum Eiskeller
Gesangverein Myrthe Ab 8 Uebungsstunde im Paradies
Either klnb Alpenrose Ab H9 Uebnngsstunde in den Drei Schwänen
Turnverein Ute Turnstunde in der städt Turnhalle
Segel Klub Wter Schwede Ab 84 in Bölke s Restaurant
Kegelratteu Ab 8 im E Danneberg schen Restaurant
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er Ba ze 4 April
Die heutige Börse begann wiederum recht fest und belebt

auf den meisten Gebieten die hohen gestrigen Schlußkurse hat
ten zwar einige Realisa ionslust hervorgerufen die elbe blieb
j doch ohne größeren Einfluß und die Haltung wurde nach
Beendigung der Realisa onen schnell wudrr fest und viele Kurie
ersuhreu eine weitere Steigerung Deutsche Fo ds blieben stst
bei geringem Verehr e enfo Prioritäten Renten waren recht
fest und mäßig belebt Russische Noten und Anleihen notirten
zwar auch höher wurden aber wenig gehandelt Bankaktien

setzten höher ein schwächten sich aber in Folge von den ob e
erwähnten Realisationen ab Inländische Bahnen Ware
heute stiller aber im Ganzen fest östliche wegen der durch die
Ueberschwemmungen verursachten Störungen und Schäden
schwächer Montanwerthe waren heut stiller und etwas schwä
cher Der Jndustrieaktienmarkt blieb zwar fest aber weniger
belebt als in den letzten Tagen

UendSrse Berlin 4 April Wetzen trch matter AuTlanbSberichte
lebhafter begehrt und in steigender Preisrichtung loko 156 bis 175 M,
April Mai 164,25 bis 166,25 M Roggen ioko in allen Sorten ruhiger
Handel Termine b i stillem Geschäft in den totirungen etwas heraufgesetzt
loko 108 bis 120 M April Mai 118 bis 119,25 bis IIS,50 M Haser
loko ohne besondere Beachtung Termine bet geringem Umsatz fest tendenzirl
loko 106 bis 130 M April Mai 113,50 bis 114 M S erste geschäftS
losz loko 100 bis 175 M Rüböl in nahen Sichten mehr osserirt imd
schwächer im Werthe loko ohne Faß M April Mal 44,80 bv
44,60 bis 44,70 M Petroleum ohne Umsatz loko M Spiri
tus loko versteuerter erheblich höher bezahlt Termine gleichfalls angeregt
und unter Schwankungen anziehend loko ohne Mb versteuert M
April Mai 94,30 bis 95,60 M loko mit 5a M Verbrauchst gäbe 43,30
M do Mit 70 M Verbrauchsabgabe 30,50 bis 30,40 M Mehl w
fester Haltung Weizenmehl 00 S3,50Ms 22 05 M 0 2L 00 dis 2 M
Roggenmehl 0 18,00 bis 16,50 M 0 und 1 16,50 bis 15,50 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt
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Posen sche do
Preußische do
Sächsische ds

SKss doBad Eisenb Anl
Bairische Anleihe
Hsmb StaatS Rente
Sachs AltS Lb O
Sächs StaatS Anl
do Staats Renw
do Ldw Pfdbr
do bo bo

Vr Pr Anl v 55
Braun 20 TU L
Eöln Mind Präm
Dessauer bo

7 N L

4

3

4

3

4

4

3
4

4

4

4
4

4

4

4

Zi
4

4

3

4

4

3V
st

3

SV
fr

167 80 G
101,20 bA
107, Z0 G
101 90 b
104 10 b
103 bG
1v9 d0 G
103 50 G
104,50 b
104,6Z G
104,40 G
104,90 b
lvt 50 S
105 G106,40 B
100,10 G

105 S B
90,90 G

103,30 G

156, W
95,40 u

133,50 B

23 90 b

EWsMHNoGZKWMMMM

MastriÄt
Altenburg Zettz
Berlin Dresden
Mz Ludwigsh
Marienb Mlawls
Nisderwaldbahu
NÄrdh Erfurt
Ostpreuß Südbahn
Saalbahn
Wsimar Geraer

do eonv
do nngar fr

Werra Bahn
Bulchtiehrad B
Dux BodenbaÄ
Gal Mrl, L, B Z
Sursi Ktew
Rufl Stb
do Südw

Südöst Lomb
Warjchau Wte

TiIeudaSn PrioritSt StiW W Avje

IV 4S 20 ü
sv 182,50 b
0

3V 106,25 ö
V 48 25 S

Zv 76,25 G
0

0 81 b
0 50 40 s
0 23,20 B
2V
0

1 75,10
5 g i 2 b
ö 121 50 S
ZV 73,40 o
SV llll 25 i

38 60 b
L 114 70 b
S 53 70 b
V 31,90
1S 132 75

Berlin Dresden
Marienb Mlaw
Norbh Erfurt
Oberlav tzer
Oslpr dbah
Saalbaq

0

s

3

2

ZV
2

107, G

111 50 A
i 7 75 VE
S5 75 E

Jaliwdifch SisWbkhs BlÄritÄü
OAizatiaue

Berlin Dresden
Breslau Warschcm
Dtsch Rordd Lloyd
Halberst Blankenb
Nordhausen Erfurt
Ostprenß Südbahu
Z aalbahn gar conv

do

Wetmar Bera
Werrabah I Lm

do 13W

Aacheu Mastricht
Dux Bodsnbach

do 2 Kbo 3 LSaschim Oderberger
do Goldpr

Kronpr Rudolfsb
Oestr Fr Staatsd

do r,ou 1374
bo von 1335
do Ergänz Nes
bo 1 u 2 L
bo Goldpr

Pilsen Priese
Südösterr Lomb

do neue
do Obltgar
bo Gold

llngar Nordostbahu
Srsft Grajewo tud g
Hr Rusj Eisenb g
Koslow Worou gar
Sursk Thartow gar

do tu Lstrl
lurSl Kiew gar

do kleine
Mosco Kursk gar
Mosw RMau gar
Mjan KoSlow gar
Kiaicht Morczansk g
südweilbahn gar
kranskantasifche g

do klewe
WarMu Teresp g
Äladikawkas

We s

4V
5 102 G
4 100 50 b
4

4 100,25 G
4V
4

3V SS bB4

4

4

4 101,75 E

S 36 b5 17 B5 80 bN
5 1 90 bG
4 72 0 b
3 30 25 t K
3 76 t0 b
3 7410 b
3 7 ,70 b s
5 106 E
4 1 0 S

4 7210 G
3 57 2 G
3 57 25 b
S Ivl 90
4 92 30 B
5 76 50 G
5 82 50 b
3 e9 50 G
5 83 b0
d 90,50 VA
ö

4 32 90 t
5

4 76 50 G
4 87 75 q
4 33 99
5 37 70 b
4 75,S0 0
3 61,bG3 6 25 G
b 3950 dB
4 72,6 70

Amsterdam 100 Al
L i oo 1 Lstrl
MUS 100 gi
ivte 100 U
eteLAiari 0 L K

S T
3 T
s L
L T
iZ l

iss vt b
20,, 4z
30,50 A

1v 45 o
69 10 o

garmrt 3
Italien Rente 5 9 ,10 bA
Oestsrr Goldrente 4 dS

do Papierrente 4 V 62 S0 G
do Silberrente 5 64 50

RumSn große 3

do amortis 5 92, bRuff Goldrente 6 104 g Z B
do kons 8c er 4 7S bdo do ö4 5 92

bo do 1er 5 83,80 b
do Orient Anl 5 51 50
do Prämien 64 S 145

ds do 66 5 130,50 d
do E Bodenkr 5 67 60 d
bo Curl Pfdbr 5

Serb Sold Pfdbr S 81,80 l
do Rente 5 76 90 bG

Ung Gold ioc 0 4 77 70 d

do o o00 4 9 bdo bo 100 4 7S,70 b
do Jnvest G A 5 101
do Papierrente 5 67 0 bB

JxSuftrie Rtt es
Hsinrichshall 4

Deffaner Gasges 10 1 6,S0 SD
Berlin Anhalter M S 110 bG
Freund konv 3 174,75 i
Erusonwerl 7V 29 25 b
Hall Maschinen 12 2M, BLöwe ck Co 10 334 GZerser Maschinen 16 227 SFrister Nähmafch 0 36, GCröllwitzer Papierf 10 16S KErlenb Cattnn Z 93 b0 G
Langensalz Tuchf 5 89 50 B
Glauzig Zuckers 3 91 10 öG
Körbisdorf ö 95, KKette Elbefchiss 2 73 90 i
Ncrdd Lloyd neue 7 117 S0 bG

azar 3

Berl Aquarium 2 1 5S Gdo wtfabrik 1 214,50 B
Deutsche Sdtson Ges 4

Krepptner Werke 5 99 50
Nordh Tapeten 6 15,25 G
Thüringer Saltn 2 I 53 0 G
WssPhäl St Pr 10 S1,ü0 i

BauI Aktica
Berliner Kassenv 4V 120

do Handelsg 9 161, SG
bo Matlerver 1 4,60

Braunschw Bank 4 12 G
Darmstädter Bank 7 143 70
Deffauer Credit 3 17 l HW
Dentsche Ban 9 l 7 5 b S
Disconw Comm 10 193 50 b
Dresdener Bank 7 r 4, 5
Geraer Credit SV 93,S0 G
Geraer Bank 2 8S bGLeipz Creditsuftalt 3V 174 50 oG
Magd Banks 4V 106 dBMeining Hyp 40 4 97 7S b
Mttteld Creditban 5 92 80 A
NattMalb f Dtschld 2 H7 ö W
Nordd Bank 7 1, 2 2 SS
Oesterr Credit Anst 5V 136 25 b
Petersb Diskontob 1 153 5

do Internat 11 101 40 oG
Preuß Bsdenkredit 5V 14 ddo Ctr Bd 40 135 30 bG
Reichsbank 5z 13 30 bE
Sächsische Baut 4 1 3 75
Weimartiche Baut 0 b0,7S bS

ergwerls mszHittte Ait
AnHalter Kohle 12 178, ö
Dorrm Union 0

do St P LtDuxer Kohlen

do do conv

V

4

73, lv bK
39
76

Köln Musen
Köu u Laurah V

34, o
94 10 b

Lauchhammer 89 7 Bsächs Gußstahl 7 38,50 B
S Th Brauuk S 7 130, 5

do St Pr 5 7 130 0 T
Stolb Zinkhütte 1 37 40 G
do St Pr S i 6 1 3 7, b

Westeregew 0 luo sa l B
D rasche Hyp eteu sail l rj,ik

Anh D Wanddr
do so 4 102 60 G

Äoth Pr Pfandor 1 U6 4S
Mewtng Hyporhor 4 1 üBdo Pram Pfdor 4 122,75
ltorbb Grdcr Pwr, 4 1i 1 9 l G
Pr Bodeucr czv 5 113 S0 B
ji Ceut Bod rzo 5 115,75
Sadd Bodenereb 4 W2 3 B

Lechz VSrse v 4 April
sächs Reute 3 91
Mtenvurg Zettz 4V 103 ÄMgig Tepuß 4V 10315 Ä
Üuichnehrad I Em 5 S 25 bv
Llterwurg ijeitz SV 1 3 Köuichnehrader 7 24 25
Wg D Credit a 175 SLeipziger Baut 5 l2/ 60 G
sachi Saal 4 l S sLörstewlß Ranm 0 60
s Thür Braum 7 130 5 G

do St Pr 5 l v 13 0 G
Ä S Th P St Pr 0 Sri 25 Ä
Zeixer Par u s Ä 0 S I G
juckerraii Halle 149 Ä

Nrrakeaoalzn s 31 5
roll niMl 0 16a S



K r vÄIaslläsr

Im Unterforst Dölau Jagen 74 an der
Lieskauer Straße soll

Montag den S April IS Uhr
circa 24 im grobe kieferne Hauspäne an die
Meistbietenden verkauft werden

Schkeuditz den 4 April 1888
Königliche Oberförsterei

Auktion
Am Freitag den S April er

Borm Uhr werde ich Geiststr 4S
hierselbst zwangsweise und voraussichtlich
bestimmt verkaufen

Z Schreibsekretär S Kleidersekretäre
s Sophas Ä Schrank mit Schreib
pult 4ne e Ueberhandtücher div
Plüsch nnd Sammet Kleider
schränke I Küchenschrank 1 Schreib
tisch sür Damen ovale Tische
Bettstellen Stühle Spiegel Kom
moden I Wäscheschrknkchen 1 gr
Schreibtisch n v a S

Gerichtsvollzieher

Vergebung
Die Lieferung der zum Erweiterungsbau

des Logengebäudes auf dem Jägerberg hier
selbst erforderlichen

S8 schnellbindenden nnd
SSI v langsambmdendsn Cement

ist zu vergeben
Bedingungen pp liegen zur Einsicht aus

und können von den Unterzeichneten gegen
0,70 Mk Copialgebühr excl Porto bezogen
werden

Verschlossene mit Aufschrift versehene An
geböte sind bis

Freitag den 13 d Mts
Vorm Uhrzu richten an

Halle a S gr Märkerftraße 23

keiMMtz Lemer UMrMe
schwarz und allen modernen Farben in nur guten Qualitäten

ebenso tnchartige Stoffs zu Promenaden und Hausklei
dern empfiehlt zu außerordentlich billigen Preisen

Nester unter Kostenpreis
Königstr S 1 Tr

Kohl s Restaur

Tapeten
euests Tesfins in farvsOritchtWe Golorits

und zu AtzÄMWöR Preisen wie von auswärtigen Händlern welche sich

HMHchUcherWetHt Äs einführen offerirt
Uermsva MsodoT

AG Große NMWrasZe AS
Reste von T SV Stück sowie vorigjährige Muster spottbillig

Heute
FreitagMriick ZK s k s KZsrbsUBrttZtiholj Auction

Norddeutsche Feuerversicherungs Gesellschaft hnuöschZachtenr Wurst
und Suppe

Aenkergaffe

ItleMllsI lIvMmvM
ÜQtsr kortlMksuäer

Lovtrolls von
I r OLsrlin

D1rsot äsr UIiiK
in Lsüen

Visu
durcti cliö IzsrüIiwtssteQ orxts 18 lisstös

Ltär uoZMittsI kür u imxkotilöii Dured clöQ ssdr lzilliZM kreis
Als tÄIÜedss LtärkunASmittöl vvä als
Dsssert vkiii Asdrauoiisii Vsrkauk izn

ira Lisuxt Osxot

so vis bei

üi I Vörmlit srstr uI kip iAvistr ssö

Schulbergplatz 17/18 am Haus 3 B

Halle a S Domgasse 4
empfiehlt selbstgefertigte

s

Kra Zc vis
SVVV gangb Schulbücher a St Pfg

herabgef Gregor Hering s Daniel Lfd Welt
Naturg ,Heemelu v a Schulbergpl 17 18

Pflaumenmus
zmpfiehlt billigst K N I iiÄ rk kl Ul
zxichstr 13 MU Wiederverkäufer Rabats

Schultoruister
Tchultascheu

nur beste Sattlerwaare
schon von I Mk per Stück an

Billigste Bezugsquelle

93 Hm 39SchmeeMratze

und ohne Salz gegen WZ eriiu k tLsi Sx
sowie zur Stärkung dös Haarwuchses

M MsMsAGtt
Ks88k KiWöZpssr
franlif Uäi8teken

empfiehlt

U Kg HofliefsrsütU Leipzigerftr VT

in Hamburg
Wir beehren uns ergebenst anzuzeigen daß wir unsere Generalagenturen Magde

bürg und Halle a S vereinigt und mit deren Verwaltung Herrn Hmx
mit Domieil Magdeburg betraut haben

Unsere Hauptageuiur für Halle a S übergaben wir Herrn
IKvGR ck GGZKSMKMÄ m Hallt a S gr Berlin 18i

und bitten wir unsere geehrten Versicherten daselbst sich in allen ihren Versicherungs
Angelegenheiten fernerhin gefl an denselben wenden zu wollen

Hamburg den 1 April 1888 NS C Perger

Z sSt ü

99 FÄWM
Z ß

Wir bringen hiermit zur Kenntniß der Mitglieder unserer Gesellschaft daß die
diesjährige ordentliche Generalversammlung am S8 April d I IS Uhr Mittags
in dem Saale des Gasthofs zum Kronprinzen Hierselbst abgehalten werden wird

In Betreff der Berechtigung zur Theilnahme an der Generalversammlung ver
weisen wir auf die Bestimmungen in Z 12 des Statuts von 1872 resp A 16 der Sta
tute von 1863 und 1854

Theilnehmende Mitglieder müssen mindestens 48 Stunden vor der Generalver
sammlung also bis zum 26 April d I 12 Uhr Mittags unter Nachweis ihrer
Stimmberechtigung welche aus Grund der betreffenden Versicheruugs Police und der
letzten Prämienquittung festgestellt wird ihr Erscheinen bei der Direktion angemeldet
haben Bevollmächtigte stimmberechtigte Mitglieder haben der Direktion ebenfalls
mindestens 48 Stunden vor der Generalversammlung ihren Auftrag durch beglaubigte
Vollmacht und die Stimmberechtigung ihres Auftraggebers durch Bescheinigung des be
treffenden Generalagenten nachzuweisen Der Eintritt in das Versammlungslokal
wird nur gegen Legitimattonskarten gestattet

Tagesordnung
1 Jahresrechnung und Beschlußfassung über die zu ertheilende Entlastung
2 Ergänzunqswahl von zwei Mitgliedern für den Verwaltungsrath
Vom 21 April d I ab wird jedem Mitgliede ein Exemplar der Bilanz und der

Nachweisung der Einnahmen uud Ausgaben auf Erfordern im Direktions Bureau aus
gehändigt

Halle a S am 1 April 1888
IVvr

Ävr Iivkv L t ii 8
v Boft Vorsitzender

WZMGtSsMnl
Die Direktion des Stadttheaters beabsichtigt im Laufe der Sommer

Saison vom 1 Mai 1888 an eine Balleteleveuschule zu begründen in
welcher junge Mädchen ans anständigen Familien der hiesigen Stadt
im Alter von 14 bis 16 Jahren Gelegenheit gegeben wird sich unentgeltlich
als Corpstänzerinnen auszubilden

Anmeld werden entgegengenommen Forsterstr 17,1 von 9 10 Uhr Morg

8ekMM irkeitee
von Gerichts u Verwaltungssachen fertigt
sachgemäß und discret
Bureauvorsteher a D Leipzigerstr IS

Unterricht im Malen
Zeichnen und Perspectwe

nehme zum 1 April noch Stunden an

v I inAMarine und Landschaftsmaler

Unterricht im Klavierspiel Ge
sang und Theorie der Musik
nehme zum 1 April noch Stunden an

Blumenstr 8

Wiederbeginn Donnerstag den s
April zeigt ergebenst an

SÜte S ktt
Geöffnet bis Nachts S Ahr

bis 1 Uhr warme Küche
Mittagstisch um 1 Uhr im Abonnement 1

do außer dem Hause 1,25
auf vor

Victoria Theater
Freitag den April ZK88

Gastspiel von Herrn M x
ki locktor cksr Mk

oder

II
Preis Lustspiel in 5 Akten

Der heutigen Ausgabe liegt ein Extra
blatt betreffend Malz Extrakt und
Caramellen Schutzmarke

aus der Fabrik v I
ck Q in Bresl an bei welches wir der
besonderen Beachtung unserer verehrten Leser
empfehlen

Für den redaktionellen und Inseratenteil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis Uhr Abends

Hierzu 2 BMagen

Vnck IWskNtiir

viuneii M

von

N It Gxr S4OeZrünclöt 1850
sinxksllt

UM8Mll
MMMZ

Urrv
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